
Symposion und Workshop
     Öffentliche Musikschulen und
       interkulturelle musikalische Bildung

     Symposion und Workshop
     
       interkulturelle musikalische Bildung

Symposion und Workshop
Öffentliche Musikschulen und

       interkulturelle musikalische Bildung

Übernachtungen müssen selbst gebucht werden. 
In folgenden Hotels werden für Symposionteilnehmer
Zimmerkontingente reserviert:

Best Western Hotel Mannheim City 
C7  9-11,  68159 Mannheim, Tel: 0621 15920
info@mannheim-city.bestwestern.de
nahe der Popakademie, günstige Kategorie

Wyndham
F4  4-11, 68159 Mannheim, Tel: 0621 1503930
info@wyndhammannheim.com
nahe der Popakademie, mittlere Kategorie

Syte Mannheim
Tattersallstrasse 2, 68165 Mannheim, Tel: 0621 4907670
www.sytehotel.de
nahe des Bahnhofs, gehobene Kategorie 

Übernachtung

Zielgruppe
Führungskräfte an öffentlichen (VdM-) Musikschulen
gemeinsam mit ihren Lehrkräften

Termin
Samstag, 25.11. - Sonntag, 26.11.2017

Veranstaltungsort
Popakademie Baden-Württemberg
Hafenstraße 33,  68159 Mannheim

Kursgebühr (inkl. Abendbuffet)
135 Euro 
ab 2 Personen/Musikschule je 120 Euro   

Teilnehmer aus Musikschulen Baden-Württembergs:
110 Euro 
ab 2 Personen/Musikschule 95 Euro

Anmeldungen an
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Herdweg 14,  70174 Stuttgart

Telefon 0711 21851-22 Telefax 0711 21851-20
E-Mail vogel-mueller@musikschulen-bw.de
Web www.musikschulen-bw/fortbildungen.de

Anmeldeschluss
Freitag, 27. Oktober 2017

Veranstalter und Kooperationspartner:
Landesverband der Musikschulen Baden-Württembergs
Popakademie Baden-Württemberg
Verband deutscher Musikschulen
Bundesakademie für musikalische Jugendbildung Trossingen

25. - 26. November 2017
Popakademie Baden-Württemberg 

    
Musikschulen sind Orte der musikalisch-kulturellen Teilhabe.
Eine wichtige Aufgabe ist es, Heterogenität als Chance zu
begreifen und jeden einzelnen Menschen in den Mittel-
punkt zu stellen. Musikalische Vielfalt erkennen und erfahren
wir als Reichtum und Bereicherung.

Musikschule für alle!? Noch sind Kinder und Jugendliche mit 
Migrationshintergrund in Musikschulen deutlich unter-
repräsentiert. Ziel der öffentlichen Musikschule muss es sein,
auch deren musisch-kulturelle Bedürfnisse aufzugreifen
und in den Angeboten abzubilden. Denn: Musik verbindet!

Das Symposion möchte zunächst mit Anregungen, Denk-
anstößen und Beispielen eine Ausgangsbasis schaffen und 
diese anschließend in Praxisworkshops erfahrbar machen.
Es richtet sich an Leitungskräfte sowie Lehrkräfte an
Musikschulen, die gemeinsam Unterstützung und Impulse 
bei der Umsetzung interkultureller Angebote suchen.
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		  Popakademie Baden-Württemberg

11.00 Uhr	 Eröffnung des Symposions

11.15 Uhr	 4 Impulsreferate
Christine Uhlmann	 Sinusmilieustudie Interkultur
Rolf Graser                 Interkulturelle Vereine in Deutschland
Ruddi Sodemann  	    Musikschule heute: 
			       Anspruch und Wirklichkeit
Franka Zanek	     Bedeutung interkultureller Arbeit in 
			       den Kommunen 

12.15 Uhr	 Workshops der Referent(inn)en 

13.15 Uhr	 Mittagspause

14.15 Uhr	 Podiumsdiskussion
Bedeutung der interkulturellen musikalischen Bildung für 
öffentliche Musikschulen in Deutschland
Ruddi Sodemann (LvdM NRW), Klaus Dieter Anders  (LvdM 
Sachsen), Markus Lentz (VBSM) 
Moderation: Friedrich Koh Dolge (VdM, LvdM)

15.15 Uhr	 Plauderpause

15.45 Uhr	 Forum 1: 
		  Einführung in die Historie „Weltmusik“
		  Prof. Dr. David-Emil Wickström
16.30 Uhr	 Forum 2:	
		  Vorstellung interkultureller Instrumente
		  (N.N.)

17.15 Uhr	 Pause

18.30 Uhr	 „Weltmusik im Konzert“
		  im Anschluss Abendbuffet
20.00 Uhr	 „Get together“ 
		  mit Weltmusik DJ in der Popakademie

Popakademie Mannheim

Sonntag, 26. November 2017Samstag, 25. November 2017

		

	

			 
               Popakademie Baden-Württemberg

			   Christine Uhlmann, Theologin, 
			   Erziehungswissenschaftlerin, Master 
			   in Bildungsmanagement, Trainerin, 
			   Lehrauftrag im Bereich Sozialwesen an der 
			   Dualen Hochschule Baden-Württemberg,		
			   Referentin der SINUS:akademie in Heidelberg.

			    Rolf Graser,  geb. 1954 in Stuttgart, seit 		
			   Gründung im Mai 1998 Geschäftsführer des 		
			   Forums der Kulturen e.V. , dem Stuttgarter 		
			   Interkulturbüro und Dachverband der Migran-		
			   tenkulturvereine mit 114 Mitgliedsvereinen		
			   und regelmäßigem Kontakt zu über 300 
Migrantenvereinen in und um Stuttgart. 

			   Ruddi Sodemann, seit 2007 Leiter der 		
			   Musikschule Hürth, seit 2014 und folgend 		
			   Projektleiter des Landes-Projektes „MÜZIKN		
			   RW“ des LvdM NRW. Seit 2012 ist er Mitglied 		
			   im Vorstand des LvdM NRW, seit 2015 dessen 	
			   Vorsitzender. 2015 erhielt er einen Lehrauf-
trag für musikschulspezifische Themen an der Hochschule für 
Musik und Tanz in Köln.

			  Franka Zanek,  übernahm im Juni 2017 die 		
			   Leitung der Stabsstelle Flüchtlingshilfe, sowie 	
			   die Leitung der Projektstelle für Integration 		
			   für Flüchtlinge (PFIFF) der Stadt Schwäbisch-		
			   Gmünd. Die Dipl.-Verwaltungswirtin (FH) und 		
			   Master of Business Administration (MBA) ist 
seit 2006  zusätzlich Lehrbeauftragte an der Hochschule für     
Öffentliche Verwaltung und Finanzen in Ludwigsburg.

            	 Popakademie Baden-Württemberg 

09.00 Uhr	 Begrüßung

09.15 Uhr	 Workshop

Murat Coşkun	 Einführung in den Aufbau eines		
			   interkulturellen Ensembles 

10.15 Uhr	 Kaffeepause

10.45 Uhr	 4 parallel geführte Praxis-Workshops

Kemal Dinç	 Workshop 1	 Baglama

Mehmet Ungan	 Workshop 2	 Oud, Nay 

Pape Seck	 Workshop 3	 Djembe, Kpanlogo

Simone Reisner	 Workshop 4	 interkulturelles Arbeiten 	
								      
					     in der EMP

Murat Coşkun, Kemal Dinç, Mehmet Ungan und Pape Seck  
sind Dozenten des „Weltmusik“-Studienganges der Popaka-
demie Baden-Württemberg.

Simone Reisner ist seit 2016 Dozentin der staatlichen  
Hochschule  für Musik und darstellende Kunst Mannheim  im 
Bereich der EMP.

12.45 Uhr	 Verabschiedung

13.00 Uhr	 Offizielles Ende des Symposions

Anfahrt:
Anfahrt mit dem PKW von Frankfurt kommend (A6):
Abfahrt „Mannheim Sandhofen“ auf die B44 Richtung MA-
Waldhof; ca. 7 km auf der B44 Richtung MA-Stadtmitte 
bleiben; Neckar überqueren; sofort nach der Brücke rechts 
(Hellingstraße). An der folgenden T-Kreuzung links in die 
Hafenstraße abbiegen …
Anfahrt mit dem PKW von Stuttgart/Karlsruhe kommend:
Autobahnkreuz Mannheim Richtung MA-Mitte. Auf der 
Augusta-Anlage bis zum Wasserturm fahren. Dann rechts 
auf den Friedrichsring, weiter auf dem Luisenring. Vor dem 
MVV Hochhaus rechts (Neckarvorlandstraße), ca. 700 m, 
unter der Brücke durch. An der nächsten Kreuzung links....
Hafenstraße.
ÖPNV:
Mannheim Hauptbahnhof:
Bus Linie 60 Richtung Pfeifferswörth bis „Popakademie“
fährt Mo-Fr stündlich immer um .01 Uhr, .21 Uhr, .41 Uhr
Sa und So immer .26 Uhr, und .56 Uhr

Popakademie Baden-Württemberg


